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Bürgermeister Jörg Saba steht vor dem Oldenburger Rathaus und versucht, als Straßensänger Geld für die Stadt zu sammeln. Am Rathaus hängt ein Schild „Wegen Finanz-
not zu verkaufen“. Foto: Stadt Oldenburg in Holstein

Bürgermeister versuchte sich
als Straßenmusikant
Aktion „Kommunen am Limit“ – Viele Verwaltungschefs in Ostholstein beteiligten sich –
Steigende Aufgaben- und Ausgabenlast: Warnung vor sinkender Lebensqualität.
RATEKAU. Es ist fünf vor zwölf:
Davon sind nicht nur die Bürger-
meister und die Kommunalpoliti-
ker inOstholstein überzeugt, son-
dern auchder Kreismit Kreispräsi-
dentin Petra Kirner und Landrat
Timo Gaarz (beide CDU) an der
Spitze.ZumAktionstag„Kommu-
nen am Limit“ wiesen die Verwal-
tungschefsundBürgermeistermit
harten Worten und kreativen Ak-
tionen auf die Situation hin. Die
Initiativewar auch ein großes The-
ma bei der Mitgliederversamm-
lung des Schleswig-Holsteini-
schen Gemeindetages (SHGT),
Kreisverband Ostholstein, in Rate-
kau. „Die Luft istwirklichdünnge-
worden“, sagte der scheidende
Vorsitzende des SHGT-Kreisver-
bands, der Ratekauer Bürgermeis-
ter Thomas Keller (parteilos). Die
Kommunen litten unter einem
enormen Defizit, Tendenz stei-
gend. Landrat Gaarz machte bei
der Versammlung deutlich: „Die
Einnahmen gehen zaghaft nach
oben. Aber im selben Atemzug
sind die Ausgaben um sieben bis
zehn Prozent gestiegen.“ Grund
sei die steigende Aufgaben- und
Ausgabenlast.
Oldenburgs Bürgermeister Jörg

Saba (parteilos) hatte es am Vor-
mittagkonkret gemacht: „Fehlen-
de Kinderbetreuungsplätze, ma-
rode Straßen und Sportanlagen,
geschlossene Büchereien und we-
nigerKultur-undFreizeitangebote
sind nur ein paar Beispiele für die
schmerzhaften Folgen der Unter-
finanzierung von Städten, Ge-
meinden und Kreisen.“
Saba hatte sich als Straßensän-

ger mit Klampfe und Hut vor das
Rathausgestellt. Hinter ihmander
Tür hing ein Schild: „Wegen Fi-
nanznot zu verkaufen“. Mit Ban-
nern wiesen Kirner und Gaarz am
Eutiner Kreishaus und in Bad
Schwartau Stadtverordnete und
Ältestenrat auf die prekäre Lage
hin. Vor dem Neustädter Rathaus
zeigten BürgermeisterMirko Spie-
ckermann (parteilos) undKämme-
rer StefanGünther eine Schulden-
uhr. Die Städte und Gemeinden

tragen einenwesentlichen Teil der
Verantwortung für das tägliche
Leben der Menschen. Hier wird
Daseinsvorsorge konkret erlebbar
– in unseren Kindertagesstätten,
Schulen, Feuerwehren, Sportstät-
ten, kulturellen Einrichtungen,
Straßen, Grünanlagen und sozia-
len Angeboten“, sagte Spiecker-
mann. Gleichzeitig würden die fi-
nanziellen Spielräume der Kom-
munen immer kleiner.
Neustadtmussundwill investie-

ren. Doch dafür benötigt die Stadt
Geld. „Eine Stadt darf nicht nur
verwalten, siemussgestalten kön-
nen“, fordert Spieckermann.
Stadtentwicklung lebe von Inves-
titionen, Ideen und langfristigen
Perspektiven. Wenn Kommunen
nur damit beschäftigt seien,
Pflichtaufgaben zu finanzieren,
bleibe kein Raummehr für die Ge-
staltung ihrer Zukunft.
Mit einem Symbolfoto mit Ban-

ner vor demRathaus haben Eutins
Bürgermeister Sven Radestock
(Grüne) und Torsten Bruhn, Leiter
des Fachdienstes Finanzen und
Controlling, auf die Situation in
der Kreisstadt aufmerksam ge-
macht. „Wir sindmit dabei bei der
Aktion Kommunen am Limit, weil
auch unser Haushalt immer tiefer
insMinus rutscht – trotz vieler An-
strengungen zur Konsolidierung.
Wir sind am Limit – und in Teilen
schon darüber hinaus“, be-
schreibt Radestock die Situation.
Wenn es so weitergehe, müsse
auchEutinAngebote fürBürgerin-
nen und Bürger streichen, die vor
Ort für Lebensqualität stünden.
Bei derMitgliederversammlung

in Ratekau gab es einen Wechsel
an der Spitze des SHGT-Kreisver-
bandes, weil die Amtszeit von
Thomas Keller als Bürgermeister
endet. Zu seiner Nachfolgerin
wählten die Mitglieder einstim-
mig die bisherige stellvertretende
Vorsitzende, die Scharbeutzer
Bürgermeisterin Bettina Schäfer
(parteilos). Ihr neuer Stellvertre-
ter ist der Ahrensböker Bürger-
meister Andreas Zimmermann
(parteilos). SAP

Vor dem Neustädter Rathaus zeigen Bürgermeister Mirko Spieckermann (re.) und Kämmerer Stefan
Günther eine Schuldenuhr. Foto: Stadt Neustadt in Holstein

Torsten Bruhn (li.), Leiter FD Finanzen und Controlling, und Eutins Bürgermeister Sven Radestock for-
dern mehr Unterstützung von Bund und Ländern. Foto: Stadt Eutin
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Gold-, Silber-Reparaturen

Wir kaufen:Wir kaufen:
Gold, Silber,Gold, Silber,
Platin, Zahngold,Platin, Zahngold,

Bernstein, LuxusuhrenBernstein, Luxusuhren

Gold & Silber
Wir zahlen hohe Preise

für Besteck und Schmuck,
Brillanten und Uhren, Münzen,

Zahngold und Bernstein

ANTIK & KUNST
Breite Str. 4 neben der Schiffergesellschaft

direkt am Koberg
J 7 25 56 • Gutachten

Mo. geschlossen
Di - Fr. 10-16 Uhr
Samstag 11-16 Uhr

Suche alte Orden und Bilder
www.goldankauf-dose.de
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Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf | 0451-120 150-0
info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

ALLES AUS EINER HAND

PHOTOVOLTAIK
vom Fachbetrieb vor Ort

individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig
fachgerechte Montage schnell und professionell

Ratenkauf möglich!

Tel.: 04102 / 3 19 39
w w w . h o c h b e r g . t v

REWE Lübeck -überdacht möglich 05.07.
famila Schwartauer Landstraße 12.07.
Campus Center Lübeck 19.07.
IKEA & LUV-Shopping Lübeck 26.07.

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch
polnisches Personal!

DiebezahlbareAlternative zumPflegeheim!

Tel. 0 41 55/4 93 99 66
www.pflege24nord.de

Rufen Sie uns einfach an!

Mehr
Infos
hier!

Wir fertigen
hochwertige
Ganzglas-
duschen,
individuell
nach Maß,
exklusiv
für Ihr
Badezimmer.

0451/73730

der Extraklasse
Duschkabinen

VHS Lübeck 2026
Programm zweites Halbjahr

Jetzt online anmelden

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

30%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

30%
auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.08.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.08.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Die schönsten
Gardinenstoffe

Unsere Sommerangebote

www.sos-kinderdoerfer.de

„Danke für alles!“


